
Statistik der  
schwerbehinderten Menschen
In der Schwerbehindertenstatistik werden Daten über schwerbehinderte Menschen ausgewiesen. Eine Be-
hinderung liegt dann vor, wenn die körperliche Funktion, geistige Fähigkeit oder seelische Gesundheit einer 
Person mit hoher Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate von dem für das Lebensalter typischen Zustand 
abweicht und daher ihre Teilhabe am Leben in der Gesellschaft beeinträchtigt ist. Von einer Schwerbehinde-
rung spricht man, wenn von den Ämtern für Versorgung und Familienförderung ein Grad der Behinderung 
(GdB) von mindestens 50 festgestellt wurde. Auf Antrag stellen die Versorgungsämter für diese Personen 
einen Ausweis über die Eigenschaft als schwerbehinderter Mensch aus.

Die Daten der Statistik der schwerbehinderten Menschen sind wichtig für die Planung und Umsetzung von 
Maßnahmen zur Teilhabe und Förderung von Menschen mit Behinderung.

Zum Datenangebot 

GENESIS Online für Bayern 
https://www.statistikdaten.bayern.de/ 
genesis/online?operation=statistic& 
code=22711

Merkmalsträger

	· alle Personen mit einem GdB ab 50 und gültigem 
Schwerbehindertenausweis 

Merkmale

	· Geschlecht

	· Geburtsjahr

	· Wohnort (AGS)

	· Staatsangehörigkeit (z.B. deutsch, polnisch, 
italienisch) 

	· Grad der Behinderung (50-100 in Zehnerschritten) 

	· Ursache der Behinderung (z.B. angeborene Behin-
derung, Verkehrsunfall, häuslicher Unfall) 

	· Art der Behinderung (z.B. Verlust oder Teilverlust 
von Gliedmaßen, Blindheit und Sehbehinderung)

Regionale Ebene:
Bayern,  

Regierungsbezirke,  
Kreise, 

Gemeinden

Veröffentlichungsturnus: 
zweijährlich

0,5x
4

Veröffentlichungen

Bereich Soziales am Bayerischen  
Landesamt für Statistik 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/
bildung_soziales/soziales/index.html 

5. Bayerischer Sozialbericht  
Kapitel 10.2 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/
bildung_soziales/sozialbericht/index.html

Erhebungsunterlagen und  
weiterführende Informationen   
https://www.statistik.bayern.de/service/
erhebungen/bildung_soziales/schwerbehin-
dertenstatistik/index.html 

Qualitätsberichte zur Statistik 
https://www.destatis.de/DE/Methoden/
Qualitaet/Qualitaetsberichte/Gesundheit/
schwerbehinderte.pdf?__blob= 
publicationFile&v=11 
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Statistik im Detail
In der Statistik werden Menschen mit gültigem Schwerbehindertenausweis erfasst, die einen Grad der Behinde-
rung von mindestens 50 haben. Die Art der Behinderung wird für bis zu drei Behinderungen angegeben. 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales liefert jeweils zum Stichtag 31.12. die Daten an das Bayerische Lan-
desamt für Statistik. 

Mittels der Daten ist keine Aussage über einen Leistungsbezug (z.B. von Eingliederungshilfe) und die soziale 
Stellung möglich.

Seit dem Berichtsjahr 2021 erfolgt die Veröffentlichung der Ergebnisse der Schwerbehindertenstatistik mit dem 
Geheimhaltungsverfahren der 5er-Rundung. Bei der 5er-Rundung werden die Empfängerzahlen einer Tabelle auf 
die nächsten durch 5 teilbaren Werte auf- oder abgerundet. Die maximale Abweichung zu den Originalwerten 
beträgt dadurch für jeden Wert höchstens 2. Mit Umsetzung des Geheimhaltungsverfahrens der 5er-Rundung 
ist keine grundsätzliche Additivität der Daten mehr gegeben und eine Vergleichbarkeit zu den Vorjahren nur ein-
geschränkt möglich.

Gesetzliche Grundlage
Sozialgesetzbuch IX (SGB IX), Bundesstatistikgesetz (BstatG)

Kontakt
schwerbehindertenstatistik@statistik.bayern.de

Schwerbehinderte Menschen in Bayern am 31. Dezember 2023 
nach Grad der Behinderung (GdB) in Tausend

0 50 100 150 200 250 300 350 400 450

GdB 50

GdB 60

GdB 70

GdB 80

GdB 90

GdB 100

Schwerbehinderte Menschen in Bayern am 31. Dezember 2023  
nach Alter, Geschlecht und Grad der Behinderung

Altersgruppen

Schwerbehinderte Menschen

insgesamt
davon davon mit Grad der Behinderung von

männlich weiblich 50 % 60 % 70 % 80 % 90 % 100 %

Schwerbehinderte 
Menschen insge-
samt ........................ 1 157 065   585 045   572 015   443 435   175 245   112 280   135 765   51 250   239 085  

Alter der schwerbehinderten Menschen

unter 6 Jahre ...................  5 640   3 270   2 370   1 535    365    460   1 410    105   1 760  
6 bis unter 15 Jahre ........  18 395   11 545   6 850   4 625   1 220   1 820   5 285    460   4 985  
15 bis unter 25 Jahre ......  25 760   15 170   10 590   8 305   2 275   2 155   4 685    685   7 655  
25 bis unter 35 Jahre ......  38 125   21 145   16 980   14 225   4 230   3 045   5 055    985   10 585  
35 bis unter 45 Jahre ......  55 780   28 630   27 150   22 920   7 280   4 485   6 430   1 555   13 110  
45 bis unter 55 Jahre ......  97 690   47 370   50 325   43 440   14 960   7 920   9 985   2 915   18 475  
55 bis unter 60 Jahre ......  104 530   53 530   51 000   48 220   16 545   8 740   10 300   3 295   17 430  
60 bis unter 65 Jahre ......  145 145   77 685   67 460   69 685   23 350   12 095   13 425   4 705   21 890  
65 bis unter 70 Jahre ......  151 000   79 900   71 100   69 460   25 210   13 380   14 685   5 640   22 625  
70 bis unter 75 Jahre ......  149 210   78 245   70 965   63 165   25 265   14 250   15 795   6 380   24 360  
75 bis unter 80 Jahre ......  121 335   63 630   57 705   42 890   20 255   13 035   14 405   6 515   24 235  
80 bis unter 85 Jahre ......  118 850   57 155   61 695   32 225   18 350   14 790   15 985   7 855   29 645  
85 Jahre oder älter ..........  125 600   47 775   77 825   22 740   15 940   16 110   18 320   10 155   42 335  
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